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LOGISTIK & VERLADER

TERMINVORSCHAU

Dienstag, 25. Oktober

Hamburg ■ : Innovative Technolo-
gien und Nachhaltigkeit; Walloni-
ens Stärken im Bereich der Logistik, 
Katharina Arnold, Terrain, Berlin Ver-
anstaltung www.terrain-global.com

Mannheim ■ : 22. Internationale 
Binnenschiff fahrts-Gefahrgut-Tage 
(bis 26.10.), SVV Süddeutscher Verlag, 
Landsberg
 www.sv-fachveranstaltungen.de

Mittwoch, 26. Oktober

Markt Indersdorf ■ : Roadshow mit 
individuellen Schwerpunktthemen 
speziell für die Logistikbranche Bera-
terkreis-Mittelstand 
 www.beraterkreis-mittelstand.com

Donnerstag, 27. Oktober

Hamburg ■ : Market Place Seminar 
(bis 28.10.), UIC International Union 
of Railways, Paris
 www.marketplaceseminar.org
 www.dvz.de/Veranstaltungen

Porsche erweitert 
Werk Leipzig

Automotive Der Sportwagenhersteller 
Porsche erweitert sein Leipziger Werk 
und investiert dafür 500 Mio. EUR. 
Von 2013 an wird dort der kleine Ge-
ländewagen Cajun produziert. „Da-
mit schaff en wir 1000 Arbeitsplätze“, 
sagte der Porsche-Vorstandschef 
 Matthias Müller am Dienstag bei der 
Grundsteinlegung.

Bisher werden in Leipzig der Ge-
ländewagen Cayenne und die Limou-
sine Panamera montiert. Die Investiti-
onen lagen bei 280 Mio. EUR. Mit dem 
jetzt entstehenden Karosseriebau und 
der Lackierung wird aus der Montage-
fabrik ein vollständiges Werk.

Müller zufolge rollten bis-
her 350 000 Cayenne und 50 000 
Panamera in Leipzig vom Band. Zirka 
850 Menschen montieren dort täglich 
420 Autos. Kunden müssten mitunter 
mehrere Monate auf ihr Auto warten, 
sagte Müller. Er kündigte für 2011 ei-
nen Absatzrekord an. Von Januar bis 
September verkaufte Porsche weltweit 
90 972 Autos, 31 Prozent mehr als im 
Vorjahreszeitraum. Ministerpräsi-
dent Stanislaw Tillich (CDU) betonte 
die Bedeutung des Automobilbaus für 
Sachsen. So habe sich im Windschat-
ten der Branche eine leistungsstarke 
Logistik entwickelt. Neben Porsche 
produzieren in Sachsen auch Volks-
wagen und BMW. DVZ 20.10.2011 (dpa/cs)

Softwareeinführung 
live mitverfolgen

Lagerverwaltung Ein breites Publi-
kum kann in den nächsten Wochen 
und Monaten im Internet Schritt für 
Schritt die Einführung eines Lagerver-
waltungssystems bei dem Sportaus-
rüstungshersteller Sportco miterle-
ben. Dies geschieht auf Initiative des 
Softwareanbieters Logos. „Wir wollen 
die Möglichkeit bieten, nicht nur die 
Erfolgsmeldung nach der Inbetrieb-
nahme zu lesen, sondern auch einmal 
alle Höhen und Tiefen mitzuerleben“, 
sagt die Logos-Projektverantwortliche 
Beatrice Böhme. 

Sportco bietet außer dem europa-
weiten Handel mit Turn- und Sportge-
räten auch die Einrichtung und Mon-
tage von Sporthallen und Sportstätten 
an. Das Versandlager am Hauptsitz 
Hagen bevorratet rund 6000 Artikel. 
Diese werden derzeit noch papierge-
bunden kommissioniert. „Wir möch-
ten künftig vom Bestelleingang in un-
serem Warenwirtschaftssystem über 
die Kommissionierung und die Re-
tourenabwicklung bis hin zum Sen-
den der Versandinformationen an den 
Spediteur alle Prozesse IT-gestützt ab-
wickeln“, sagt Sportco-Logistikleiter 
Marc Rode. DVZ 20.10.2011 (cs)
 www.warehouse-live.de

Loxxess versendet 
Mercedes-Accessoires 
E-Commerce Der Automobilhersteller 
Daimler hat die Logistik und Bestell-
abwicklung für den Mercedes-Benz-
Online-Shop an den Logistikdienst-
leister Loxxess vergeben. Das teilten 
die Unternehmen heute mit. Demnach 
werden Artikel wie Armbanduhren, 
Koff er, Modellautos oder Kleidung 
ausschließlich innerhalb Deutsch-
lands versandt. Von 2012 an sollen zu-
sätzliche Sprachversionen sowie die 
Versendung in weitere Märkte folgen. 
Die Mercedes-Benz Accessories GmbH 
ist Betreiberin des Online-Shops.

Loxxess mit Sitz am Tegernsee 
übernimmt nach eigenen Angaben La-
gerung, Kommissionierung, Versand, 
Retourenabwicklung und Debitoren-
management. Die physische Logis-
tik läuft über das Logistikzentrum im 
fränkischen Aurach. Der Standort ist 
direkt mit dem Berliner Callcenter des 
Dienstleisters verbunden, wo Mitar-
beiter Fragen zu Bestellungen und Pro-
dukten beantworten. DVZ 20.10.2011 (cs)
 www.shop.mercedes-benz.de

Großhändler PBS 
konzentriert Logistik

Distribution PBS, ein Großhändler für 
Papier, Büro- und Schreibwaren, will 
seine Warenverteilung künftig nur 
noch über die beiden Standorte Ahlten 
(Niedersachsen) und Jüterbog (Bran-
denburg) abwickeln. Der bisherige 
Standort in Unterhaching werde zwi-
schen März und Juli 2012 nach  Ahlten 
umziehen, teilte das Unternehmen 
mit. Dafür will PBS das Lager bei Han-
nover ausbauen. Das Investitionsvolu-
men betrage 6,5 Mio. EUR, sagte Jörn 
Lambertz, geschäftsführender Gesell-
schafter der PBS Deutschland Dienst-
leistungs GmbH. 

Von der Zentralisierung sind knapp 
70 Mitarbeiter betroff en. Der Sozial-
plan ist seit Juni abgeschlossen, die 
Mitarbeiter sind sozialverträglich ab-
gefunden worden. Allen Mitarbeitern 
wurde das Angebot gemacht, in die 
neue Zentrallogistik nach Hannover 
zu wechseln. Verwaltung, Einkauf und 
Vertrieb seien von den anstehenden 
Veränderungen nicht betroff en. Diese 
Bereiche waren bereits bis Ende 2010 
umgezogen. DVZ 20.10.2011 (cs)

Von Flaute keine Spur
SCI-Logistikbarometer: Preise nahezu unverändert / Grün ist weniger wichtig
Das SCI-Logistikbarometer zeigt un-
verändert ein Hoch an: In den vergan-
genen sechs Monaten hat sich die Ka-
pazitätsauslastung bei 53 Prozent der 
Logistikfi rmen verbessert. Gleichzeitig 
konnten 24 Prozent der Befragten im 
September Preissteigerungen erzielen. 
Ein weiteres Ergebnis: Spielte Green 
Logistics im September 2010 noch eine 
große Rolle, so ist dieser Trend für die 
Unternehmen aktuell weniger wichtig.

Mehr als die Hälfte (56 Prozent) der 
im September von den SCI-Marktfor-
schern befragten 200 Logistikunter-
nehmen bewertet die saisonale Auslas-
tung als gut. Dem Barometer zufolge 
sind die Aussichten für die kommen-
den sechs Monate ähnlich positiv, 
wenn auch mit leichter Unsicherheit. 
Demnach erwarten 44 Prozent der Un-
ternehmen, dass die Auslastung weiter 
steigen wird, 47 Prozent gehen zumin-
dest von einer unverändert bleibenden 
Auslastung aus. Trotz Herbstgeschäft 
rechnen allerdings 9 Prozent mit sin-
kender Kapazitätsauslastung.

Die Preise sind bei rund drei Vier-
tel der Befragten gleichgeblieben. Nun 
erwarten 41 Prozent, dass die Preise in 
den kommenden drei Monaten steigen 
werden. Über die Hälfte glaubt an ein 
gleichbleibendes Niveau. Die Logisti-
ker scheinen sich somit für die neuen 
Preisverhandlungen zum Jahresende 
einiges vorgenommen zu haben, resü-
mieren die Marktanalysten von SCI.

Befragt nach den wichtigsten 
Trends in der Handelslogistik, bewer-

ten die Unternehmen der Branche vor 
allem die Themen Kooperationsma-
nagement mit Logistikpartnern und 
durchgängiges Supply Chain Manage-
ment als besonders bedeutsam. Beides 
sind Themen, die auch zur Reduzie-
rung von Wartezeiten beitragen kön-
nen. Themen, die betriebliche Abläufe 
(Operational Excellence) betreff en, 
und der Ausbau der IT-Vernetzung, 
die vergangenes Jahr im Vordergrund 
standen, folgen erst danach. Klima-
schutz und Green Logistics haben im 
Vergleich zum Vorjahr für die Handels-
logistik an Bedeutung verloren, hat die 
SCI-Befragung ergeben. Es werden 

derzeit eher Themen, die mit der phy-
sischen Transportkette und den betei-
ligten Partnern verbunden sind, als be-
sonders wichtig bewertet.

Die Neukundenakquisition hat 
auch 2011 oberste Priorität bei der 
Unternehmensentwicklung. Ähn-
lich wie im Jahr zuvor bewerten über 
70 Prozent der Befragten dies als 
wichtigstes Thema. DVZ 20.10.2011 (rok)

Das SCI-Logistikbarometer ist ein Indikator, der 
die aktuelle brancheninterne Wirtschaftslage und 
künftige Entwicklung zeigt. Initiator ist die SCI 
Verkehr GmbH in Köln, die monatlich  Logistik-
unternehmen befragt.  www.sci.de Haribo nimmt Lager 

in Solingen in Betrieb
Distribution Der Süßwarenherstel-
ler Haribo hat ein 106 m langes, 31 m 
breites und 20 m hohes Lager in Solin-
gen (Nordrhein-Westfalen) eröff net. 
Das Logistikzentrum umfasst 11 400 
Palettenstellplätze für Fertigwaren, 
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoff e. Der 
Schweizer Intralogistikanbieter Swiss-
log errichtete das Distributionszen-
trum als Generalunternehmer – von 
dem automatischen Hochregallager 
über eine Warenumschlaghalle mit au-
tomatischer Bereitstellung der Paletten 
bis hin zum Vorgebäude mit Büro- und 
Sozialräumen. Eine Fördertechnikbrü-
cke zur Anbindung des Lagers an die 
Produktion war ebenfalls Bestandteil 
des Projekts.

Das Hochregallager bewirtschaften 
vier automatische Regalbediengeräte, 
die jeweils bis zu 31 Ein- und Ausla-
gerungen pro Stunde schaff en. Der 
Fruchtgummihersteller hätte im neuen 
Logistikzentrum nun genug Platz, um 
rund 4 Mrd. Goldbären zu lagern, sagt 
Dr. Volker Jungbluth, Geschäftsführer 
der Swisslog GmbH mit Hauptsitz in 
Buchs/Aarau. Andere Gebäudeberei-
che seien durch eine effi  ziente Raum-
nutzung entlastet worden, die zwi-
schenzeitlich als Lagerräume gedient 
hatten. Haribo habe so auch Platz für 
einen möglichen Ausbau der Produk-
tionsfl äche gewonnen, heißt es in der 
Mitteilung weiter. DVZ 20.10.2011 (cs)

Quelle: SCI Verkehr
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Kapazitätsauslastung
Leichte Unsicherheit im Herbstgeschäft
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Yours. Globallywww.blg.de

Internationales Geschäft  
kann ganz schön kompliziert sein.

Welcome to

Wir machen
es einfach.
Sei es Exportfinanzierung, Trade Finance

sowie Supply Chain Finance – mit unserem

Global Transaction Banking läuft es rund.

Für Sie verbinden wir unsere Kollegen

in 22 europäischen Ländern mit unseren

Korrespondenzbanken in 150 Ländern

zu einem weltweit leistungsfähigen Netzwerk.

Wo immer Sie zu Hause sind – und wo

immer Sie hin wollen: wir sind für Sie da.

www.gtb.unicredit.eu


